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Wenn es darum geht, bedeutende Momente eines Kindes fest-
zuhalten, sind Eltern immer auf der Suche nach neuen einzigarti-
gen Ideen. Derzeit sind in Amerika Milchzähne der letzte Schrei. 
Allerdings werden hierbei herausgefallene Milchzähne nicht 
 einfach in kleinen Schachteln aufgehoben, sondern dienen als 
Schmuckstücke. Aber keine Panik: Es handelt sich nicht um die 
echten Zähne, die man sich um den Hals hängt. Der aktuelle 
Trend liegt darin, einen Abdruck der Zähne anfertigen zu lassen 
und Schmuck, etwa in Form eines Kettenanhängers, herzustel-
len. Jackie Kaufman verkauft mit ihrem Shop rockmyworldinc auf 
etsy.com bereits mehrere Ketten, Ringe und Anhänger ab 65 € 
aus Sterlingsilber oder Gold.

Quellen: abcnews.go.com; www.etsy.com/shop/rockmyworldinc

Stellt man sich einen brüllenden und rennenden Tyrannosaurus 
rex vor, so fängt wohl auch der Mutigste unter uns an, vor Angst 
zu schwitzen. Seit Ende 2016 haben Besucher des Berliner Natur-
kundemuseums nun die Gelegenheit, das Saurierskelett eines 
T. rex live zu begutachten. Der Dino namens Tristan Otto ist mitt-
lerweile zum echten Besuchermagnet geworden. Er stammt aus 
der Oberkreidezeit, ist 12 Meter lang und 4 Meter hoch. Mit 170 
von 300 vorhandenen Knochen zählt er zu den Top 3 der best-
erhaltensten Dinosaurierskelette weltweit. Bereits 2010 wurde der 
Saurier von Craig P� ster in Montana (USA) entdeckt und be� ndet 
sich derzeit in Privatbesitz. Die beiden Eigentümer Niels Nielsen 
und Jens Peter Jensen stellen ihn dem Museum zur weiteren For-
schung für die nächsten drei Jahre kostenlos zur Verfügung. Erste 
Untersuchungen des beliebten T. rex zeigen, dass dieser wohl 
schreckliche Zahnschmerzen gehabt haben muss, als er noch 
lebte. Zunächst vermuteten die Forscher eine Infektion, aber 

nach einer CT-Untersuchung halten sie einen Tumor im Kiefer 
des Sauriers für wahrscheinlicher. Dies wünscht man niemanden, 
nicht mal einem so gefährlichen Tyrannen. Da weicht die voran-
gegangene Angst vor dem gewaltigen Tier direkt und lässt uns 
eher Mitgefühl für Tristan Otto emp� nden.

Quellen: www.naturkundemuseum.berlin; www.moz.de

SCHMUCK AUS MILCHZÄHNEN

WITZE
Daniel ist wegen seines schlimmen Hustens beim Arzt. Fragt 
ihn Dr. Müller: „Rauchen Sie eigentlich?“ – „Nein“, antwortet 
 Daniel. „Ach schade“, meint Dr. Müller. „Sie müssten nämlich 
dringend damit aufhören.“

Sandra zu ihrer Freundin: „Ich habe meinen Zahnarzt gewech-
selt.“ Freundin: „Warum das denn?“ Sandra: „Der letzte ging mir 
 einfach zu sehr auf die Nerven!“

Der Arzt schlägt Frau Schulze vor: „Wir sollten Ihren Mann 
schnellstmöglich röntgen!“ Meint Frau Schulze gelassen: „Ach, 
das können wir uns sparen. Den habe ich längst durchschaut!“

SAURIER MIT ZAHNSCHMERZEN
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